
F.y

Gesamtverband der Personaldienstleister



Diese Erlaubnisurkunde ist Eigentum der Bundesagentur für Arbeit und aut Verlangen zurückzugeben.
Sie ist unaufgefordert zurückzugeben, wenn die Erlaubnis erlischt.
Eine unbefristete Erlaubnis erlischt, wenn der Verleiher von der Erlaubnis drei Jahre lang keinen Gebrauch gemacht hat.

Verleihs vom Verleiher in geeigneter Weise vorzuhalten.
men- und Sozialkassentarifverträgen oder von deren Allgemeinverbindlichkeit erfasst wird (§ 1 b AÜG). Dieser Nachweis ist mit Beginn des

hen Betrieben des wenn der ende estens drei Jahren von denselben Rah-
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15. Juli 2022 unbefristet erteilt.

die seit 15 18 geltende Erlaubnis ung yon Arbeitnehn ab dem

15711 Könias Wusterhaus

Potralog GmbH

en SS 1 und 2 des Gesetzes zur Regelung der Arbeitnehme as

zur Arbeitnehmerüberlassung

gontur fiir Arboit Kiol
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Datenschutzhinweis

Informationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten in der Steuerverwaltung und über Ihre Rechte
nach der Datenschutz-Grundverordnung sowie über Ihre Ansprechpartner in Datenschutzfragen entnehmen Sie

bitte dem allgemeinen Informationsschreiben der Finanzverwaltung. Dieses Informationsschreiben finden Sie un-
ter www.finanzamt.de (unter der Rubrik „Datenschutz") oder erhalten Sie bei Ihrem Finanzamt.

Ihr Finanzamt

(Dieses Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift gültig)
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gesonderte Feststellung nach § 180 Absatz 1 Satz 1 Nr. 2 Buchstabe b AO

umsatzsteuerliche Organschaft

9. Weitere Angaben

Die Unternehmereigenschaft nach § 2 UStG wird mit dieser Bescheinigung nicht bestätigt.

Die Bescheinigung berücksichtigt lediglich die Fakten zum Zeitpunkt der Ausstellung der Bescheiniguna.

nis erlangt.

den Antragstellerzur Abgabe einer Vermögensauskunft aufgefordert.

8. Sonstiges

☐Es handelt sich um eine Neugründung, dem Finanzamt liegen daher noch keine Erkenntnisse über das steuerliche
Verhalten des Antragstellers vor.

☐Es liegen folgende abweichende Zuständigkeiten vor:

6.
In den letzten 36 Monaten wurden Verfahren wegen Steuerstraftaten oder Steuerordnungswidrigkeiten eingeleitet und
dem Antragsteller mitgeteilt: ☐ ja /☑ nein

Soweit es sich beim Antragsteller nicht um eine natürliche Person handelt, trifft diese Bescheinigung keine Aussage über
potentielle Steuerstraftaten oder Steuerordnungswidrigkeiten von Organen des Antragstellers.

7. Das Finanzamt hat

hinsichtlich des Antragstellers ein Insolvenzverfahren beantragt oder von entsprechenden Anträgen Dritter Kennt-

4. Steuererklärungen wurden in den letzten 24 Monaten

5.

immer oder überwiegend pünktlich eingereicht.

überwiegend oder immer verspätet oder pflichtwidrig nicht eingereicht.

In den letzten 36 Monaten wurden Strafen wegen Steuerstraftaten oder Geldbußen wegen Steuerordnungswidrigkeiten
rechtskräftig festgesetzt: ☐ja ☑ nein

3. Zahlungen erfolgten in den letzten 24 Monaten

immer oder überwiegend pünktlich.

überwiegend oder immer verspätet.
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